
Stadt Sulzburg

Starkregenrisikomanagement für das Einzugsgebiet 

von Sulzburg: Gefährdungs- und Risikoanalyse sowie 

Konzeptentwicklung
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Allgemeines zum Thema Starkregen

Starkregen                                |                    Flusshochwasser
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Kommunales Starkregenrisikomanagement

- Starkegenindex -
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Nr. Datum

max

Starkregen

index

max 

Wiederkehrzeit 

[a]

max 

Niederschlag 

[mm]

Dauer

[h]

Fläche

[km²]

Lage der höchsten 

Intensität

1 01.07.2009 10 >>100 66 1 29 Münstertal

2 28.05.2003 8 >100 47 1 22 Kleines Wiesental

3 23.07.2001 7 >100 52 2 21 Müllheim

4 14.07.2006 7 73 37 1 11 Schweighof

5 03.06.2016 7 >100 38 1 11 Buggingen

6 18.08.2017 7 94 39 1 11 Schweighof

7 07.07.2019 7 87 37 1 21 Malsburg-Marzell

8 01.08.2020 7 71 36 1 9 Mulden

9 31.08.2020 7 83 44 2 19 Kühlenbronn

10 05.08.2011 6 44 33 1 30 Münstertal

▪ Starkregenereignisse in Sulzburg und 

direkte Umgebung

▪ DWD, CatRaRE, 2000-2021

▪ (SRI > 5 und Fläche < 50 km²)

Analyse vergangener Ereignisse
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Kommunales Starkregenrisikomanagement

- Ablauf -

Förderung:

Untersuchung: 70 %

Baumaßnahmen: max. 70 %

1. Gefährdungsanalyse

• Starkregengefahrenkarten

• Ermittlung der Gefahrenbereiche

2. Risikoanalyse

• Identifizierung der Risikoobjekte  

• Priorisierung

3. Handlungskonzept

• Erarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen

• Risikominimierung

➢ Vorgehensweise des SRRM klar vorgegeben
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1. Gefährdungsanalyse

1. Gefährdungsanalyse

• Starkregengefahrenkarten

• Ermittlung der Gefahrenbereiche<

2. Risikoanalyse

• Identifizierung der Risikoobjekte  

• Priorisierung

3. Handlungskonzept

• Erarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen

• Risikominimierung

Topografische Daten
- Digitales Geländemodell

- Gebäude, Straßen, ...

Hydrologische Daten
- Oberflächenabflüsse

Parametrisierung
- Rauheiten Gelände

- Durchlässe (1D, 2D)

- Modelleinstellungen

Hydrologische Modell
- Bemessungsniederschläge

- Bodendaten

- Landnutzung

- Verdunstung, Interzeption, …

Hydraulisches Modell
(Lösung der 2D tiefengemittelten 

Flachwassergleichungen)

→ Überflutungsausdehnung

→ Fließtiefe

→ Fließgeschwindigkeit

Gefahrenkarte

Ziel: 

Ermittlung und Darstellung der Gefahr durch Sturzfluten in 

Gefahrenkarten inkl. Fließtiefe und -geschwindigkeit
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1. Gefährdungsanalyse

• Starkregengefahrenkarten

• Ermittlung der Gefahrenbereiche<

2. Risikoanalyse

• Identifizierung der Risikoobjekte  

• Priorisierung

3. Handlungskonzept

• Erarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen

• Risikominimierung
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2. Risikoanalyse

Ziele:

▪ Identifikation kritischer kommunaler Objekte 

und Bereiche

➢ Risikoobjekte

▪ Erfassung und Priorisierung des 

Überflutungsrisikos für diese Risikoobjekte

➢ Risiko = Gefahrenpotenzial + 

Schadenspotenzial
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2. Risikoanalyse

Risikomatrix

Gefährdung 1 2 3 4

mäßig mäßig mäßig hoch hoch

hoch mäßig hoch hoch sehr hoch

sehr hoch hoch hoch sehr hoch sehr hoch

Schadenspotentialklasse

Zusammenarbeit von Ingenieurbüro, Tiefbauamt, 

Stadtplanungsamt, Ordnungsamt, Feuerwehr 

und ggf. weiterer Akteure in der Kommune

ALKIS Gebäudenutzungsdaten dienen als 

Grundlage für das Schadenspotential.

1. Gefährdungsanalyse

• Starkregengefahrenkarten

• Ermittlung der Gefahrenbereiche<

2. Risikoanalyse

• Identifizierung der Risikoobjekte  

• Priorisierung

3. Handlungskonzept

• Erarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen

• Risikominimierung
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4. Risikoanalyse / Überflutungsgefährdung
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2. Risikoanalyse

Workshop 

mit LRA, RP, Stadtverwaltung, Feuerwehr, Bauhof und evtl. ortskundigen Bürgern:

▪ Ortskenntnisse von zentraler Bedeutung

▪ Ortsvertreter treffen die Entscheidungen in Bezug auf das Risiko für die kommunalen 
Einrichtungen

1. Gefährdungsanalyse

• Starkregengefahrenkarten

• Ermittlung der Gefahrenbereiche<

2. Risikoanalyse

• Identifizierung der Risikoobjekte  

• Priorisierung

3. Handlungskonzept

• Erarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen

• Risikominimierung
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4. Risikoanalyse / Risikosteckbriefe
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3. Handlungskonzept

Ziel: Risikominimierung durch organisatorische, 

technische und bauliche Maßnahmen

Workshop zum Handlungskonzept - Themen:

▪ Informationsvermittlung

▪ Kommunale Flächenvorsorge

▪ Krisenmanagement

▪ Konzeptionelle bauliche Maßnahmen 

▪ Eigenes Niederschlagsmessnetz ?

1. Gefährdungsanalyse

• Starkregengefahrenkarten

• Ermittlung der Gefahrenbereiche<

2. Risikoanalyse

• Identifizierung der Risikoobjekte  

• Priorisierung

3. Handlungskonzept

• Erarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen

• Risikominimierung
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3. Handlungskonzept

1. Gefährdungsanalyse

• Starkregengefahrenkarten

• Ermittlung der Gefahrenbereiche<

2. Risikoanalyse

• Identifizierung der Risikoobjekte  

• Priorisierung

3. Handlungskonzept

• Erarbeitung von konzeptionellen Maßnahmen

• Risikominimierung

Informationsvorsorge

Wir empfehlen transparente 

Bearbeitung und Mitnahme der 

Bevölkerung 

Möglichkeit z.B.: Auftaktveranstaltung 

und WebGIS

Krisenmanagement priv. Bau- und Unterhaltungsmaßnahmen

Flächenvorsorge

Optional:

Konzeption lokaler 

Pegelmessstellen 

und Niederschlags-

informationen

§5 (2) Wasserhaushaltsgesetz:

„Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein 

kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren 

verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum 

Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur 

Schadensminderung zu treffen, insbesondere die 

Nutzung von Grundstücken den möglichen nachteiligen 

Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch 

Hochwasser anzupassen.“



T: +49 761 68009-0
info@weber-ing.de
www.weber-ing.de

Weber-Ingenieure GmbH
Colombistraße 17
79098 Freiburg

WIr gestalten unsere Umwelt – dafür arbeitet

das gesamte WEBER-Ingenieure-Team mit fundiertem

Ingenieur-Know-how und Leidenschaft.

WEBER-Ingenieure

Danke für die Aufmerksamkeit


